


Die preisgekrönte Basler Architektin Barbara 
Buser rettet Gebäude vor dem Abriss und baut 
diese mit wiederverwendetem Material um. 
Sie verwandelt ehemalige Industrieareale zu 
urbanen Lebensräumen, die für einen sorgfäl-
tigen Umgang mit unserer Umwelt und dem 
Miteinander stehen. 

Als Frau, die in einer Männerdomäne erfolg-
reich ihren eigenen Weg geht, ist Barbara 
Buser Vorbild für die junge Generation, die für 
eine nachhaltigere, gerechtere Welt kämpft. 
Ausgezeichnet mit allen wichtigen Architektur-
preisen weltweit, ist die Visionärin gefragt bei 
allen Forschungszentren der Universitäten und 
Technischen Hochschulen in der Schweiz und 
weltweit. 

Barbara Buser ist die Pionierin der Nachhal-
tigkeit und beeindruckt durch ihre Weitsicht, 
ihren Durchsetzungswillen und ihre unbändige 
Schaffenskraft. Sie hat Areale, öffentliche Räume, 
Häuser und Plätze in Winterthur, Basel und 
Zürich – um nur einige wenige Orte zu nennen 
– nachhaltig zu lebendigen und zukunftswei-
senden Begegnungsorten umgestaltet.

2020 erhielt sie den Meret Oppenheim Preis. Sie 
studierte an der ETH und arbeitete in Kooperation 
mit der Technischen Hochschule im Sudan und 
Tanzania bevor sie in der Schweiz ihre Visionen 
für zukünftiges Bauen anfing umzusetzen.

Barbara Buser – Pionierin der Nachhaltigkeit – 
ein Film, der erstaunliches vermittelt, inspiriert 
und zum Nachdenken anregt – all das mit viel 
Schwung, Humor und Leichtigkeit.

facebook: firsthandfilms 
instagram: firsthandfilms_official  
youtube: first hand films distribution

www.firsthandfilms.ch  
verleih@firsthandfilms.ch  
+41 44 312 20 60

Nachhaltiges 
Bauen bedeutet 
nicht Verzicht, 
sondern setzt 
Kreativität frei.


